
 
 

                                                                                                    
 

 
 

 
 
 

den 18.09.2025 

 
Sehr geehrte Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
 
mit diesem zweiten Elternbrief heiße ich Sie und Ihre Familien nun endgültig im neuen Schuljahr 2025/26 
herzlich willkommen. Wie Ihnen Ihre Kinder sicher berichten werden, gab es am Dillmann auch diesen 
Sommer wieder eine Reihe personeller Veränderungen:  
 
Frau Klingele, die seit 1988 an unserer Schule als Lehrerin für Biologie und Chemie wirkte, ist mit Ablauf 
des letzten Schuljahres in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. Ganze Generationen von 
Schülerinnen und Schülern haben bei Frau Klingele nicht nur die biologischen und chemischen 
Grundlagen erlernt, sondern wurden auch  stets erfolgreich durchs Abitur geführt. Ehemalige und aktuelle 
Schülerinnen und Schüler schätzten ihren anschaulichen und effektiven Unterricht – ebenso wie ihre 
geradlinige Art. Legendär sind ihre robusten, aber herzlichen Sprüche, die in allen Abiturzeitungen stets 
eifrig zitiert wurden. Als Oberstufenberaterin hat Frau Klingele sich nicht nur in die unzähligen 
Abiturreformen der letzten Jahrzehnte “hineingefuchst“, sondern sich auch auf diesem Gebiet als wahre 
Expertin erwiesen, die den Oberstufen-Schülerinnen und Schülern immer einen angenehmen 
persönlichen Stundenplan mit so wenigen Hohlstunden wie möglich verschaffte und nebenbei auch die 
nicht immer einfache Oberstufenkooperation mit den Nachbargymnasien bewerkstelligte. Wir wünschen 
Frau Klingele nun für den „Un-Ruhestand“ alles Gute - und freuen uns, dass wir in Sachen Oberstufen-
organisation weiterhin auf ihre Beratung zählen dürfen. 
 
Frau Schumann wurde auf ihren eigenen Wunsch an eine wohnortnahe Schule abgeordnet, Frau 
Aslami und Frau Regine Fischer befinden sich im aktuellen Schuljahr noch in Elternzeit, Herr Fürst ist 
in sein „Sabbatjahr“ gegangen. Leider noch im längerfristigen Krankenstand befindet sich Frau Jersak, 
der wir auf diesem Wege gute Besserung wünschen. Unsere ehemaligen Oberreferendare Herr Belz 
und Frau Mannhardt haben nach abgeschlossener Ausbildung nun ihre ersten Dienststellen angetreten. 
Unsere letztjährigen Vertretungslehrkräfte Frau Hanselka, Frau Lebesmühlbacher und Frau Lutz sind 
jetzt wieder an anderen Schulen eingesetzt und unser Ganzjahrespraktikant in ev. Religion, Herr 
Schneider, wird nun seine Ausbildung an der Hochschule abschließen.                                                 ./. 
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Neue Lehrkräfte 
 
Auch dieses Schuljahr können wir uns über einige Neuzugänge ins Kollegium freuen – was in Zeiten von 
fachspezifischem Lehrermangel und Stelleneinsparungen allerdings nicht mehr selbstverständlich ist: 
Erfreulicherweise durften wir mit Frau Parmentola (Pa) (Französisch, Spanisch, Italienisch) und Frau 
Ullrich (Ul) (Englisch, Geographie, bilinguale Geographie) diesmal sogar zwei bei uns ausgebildete 
Referendarinnen übernehmen. Ganz neue Gesichter im Kollegium sind Herr Drees (Dr) (Latein, 
Geschichte), Frau Engesser (Eg) (Deutsch, Spanisch), Herr Kimmig (Kg) (Mathematik, Sport) und Frau 
Rodrigues (Ro) (NwT, Biologie, bilinguale Biologie, Informatik). Ebenfalls neu im Kollegium sind Frau 
Jordan (rk. Religion), Herr Betz (Bz) (rk. Religion) und Herr Betzner (Bzn) (ev. Religion), die jeweils 
noch an einer weiteren Schule tätig sind und uns bei der Versorgung des Religionsunterrichts helfen. 
Frau Jordan hatte übrigens schon selbst zwei Kinder am Dillmann-Gymnasium.  
 
Aus ihrer Elternzeit ans Dillmann zurückgekehrt sind inzwischen Frau Hanna (Musik, Geschichte, 
Psychologie) und Frau Hofmann (Englisch, Spanisch).  
 
Schon seit Februar absolvieren Frau Karayilan (Ky) (Deutsch, Englisch), Frau Löchte (Lt) (Spanisch, 
Sport), Herr Ulkan (Mathematik, Sport) und Frau Zepp (Englisch, Biologie, bilinguale Biologie) ihr 
Referendariat am Dillmann-Gymnasium und werden nun im laufenden Schuljahr eigenverantwortliche 
Lehraufträge übernehmen. Als Ausbildungsschule führen wir im ersten Halbjahr 2025/26 auch noch 
fünf(!) studentische Praktikanten in den Lehrerberuf ein. 
 
 
Elternabende 
 
Die neuen wie auch die schon bisher am Dillmann arbeitenden Lehrkräfte können Sie bei den 
anstehenden Klassenpflegschaftsabenden (umgangssprachlich „Elternabende“ genannt) kennen 
lernen. Deren terminliche Verteilung haben wir auch diesmal so vorgenommen, dass es zu keinen 
schulinternen Überschneidungen kommt und so nahezu allen Eltern Gelegenheit gegeben ist, die 
Klassenpflegschaftsabende ihrer Kinder am Dillmann besuchen zu können. Gerne dürfen beide 
Elternteile zum Elternabend kommen. Am ersten Elternabend des Schuljahres werden von Schulseite 
neben den Klassenlehrkräften wieder alle in einer Klasse im jeweiligen Fach neu unterrichtenden 
Lehrerinnen und Lehrer teilnehmen. Sofern von der Elternschaft einer Klasse darüber hinaus die 
Teilnahme einer einzelnen Lehrkraft ausdrücklich gewünscht wird, bitten wir, dies den jeweiligen 
Elternvertretern mitzuteilen – wir werden diesem Wunsch selbstverständlich entsprechen. Im Übrigen 
erhalten Sie die Informationen zu den einzelnen Fächern  – wie auch schon bisher – in einer Übersicht, 
die beim Elternabend ausgeteilt wird. 
 
Eine Ausnahme machen wir für die  Eltern unserer neuen fünften Klassen, die vorgestern eingeschult 
wurden. Für sie finden, wie bisher üblich, in den ersten Wochen des Schuljahrs bereits zwei 
Elternabende statt: Am ersten Termin wird durch die Klassenlehrkräfte der jeweiligen Kl. 5 und den 
Elternbeiratsvorstand Organisatorisches besprochen, beim zweiten Elternabend stellen sich die 
Fachlehrer(-innen) vor. Auf der folgenden Seite finden Sie die terminliche Übersicht:           ./. 
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Klassenstufe 5 
 

 

 
 

Klassenstufe 6 – Jg1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Schulhof und Sportplatz gibt es keinerlei Parkmöglichkeiten mehr. Bitte nutzen Sie – wie schon 
bei der sommerlichen Hocketse und bei anderen schulischen Veranstaltungen - öffentliche 
Verkehrsmittel oder parken Sie auf den Parkflächen bzw. in den Parkhäusern in der Umgebung der 
Schule. 
 
Noch ein Hinweis: 
Familien, die im Besitz einer BonusCard sind, werden gebeten, diese im Sekretariat vorzulegen, damit 
ihre Kinder ein vergünstigtes Mittagessen erhalten können. 

./. 

 Donnerstag 
18.09.2025 

 

 Donnerstag 
09.10.2025 

19.00 – 
21:00 Uhr 

5a (012) 5a (012) 
5b (014) 5b (014) 
5c (016) 5c (016) 

 Montag 
29.09.2025 

 

Dienstag 
30.09.2025 

 

Mittwoch 
01.10.2025 

 
18:00Uhr   Jg1: 

Vorstellung USA-
Austausch  (Aula) 

18:30 Uhr  7abc:  
Information zum 
Skischullandheim 
(Musiksaal) 

Jg1 (Aula) 
 
10abc: Vorstellung 
Singapur-
Austausch 
(Musiksaal) 

19.00 Uhr 8a (202) 6a (011) 10a (012)  
8b (203) 6b (013) 10b (013) 
8c (204) 6c (015) 10c (014) 
9a (304) 7a (012)  
9b (305) 7b (014) 
9c (306) 7c (016) 

20.15Uhr   Jg2 (Aula) 
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Dillmann-Rahmenstundenplan 
 
Der Dillmann-Rahmenstundenplan und das „gemischte Doppelstundenmodell“ bleiben wie in den 
Vorjahren bestehen, denn gerade das fixe Ende des Nachmittags (Mo 14.45 h, Die – Do 15.35 h, Fr 
nachmittags unterrichtsfrei) bedeutet Sicherheit für beide Seiten: Auch wenn sich die 
Stundenverteilung zum zweiten Halbjahr gravierend ändern sollte, haben Sie als Eltern die Gewissheit, 
dass bereits bestehende außerschulische Termine wie Sportverein oder Instrumentalunterricht davon 
nicht berührt werden, sofern sie außerhalb des Rahmens liegen; umgekehrt setzen wir bei der 
Stundenplanung voraus, dass unsere Schülerinnen und Schüler keine außerschulischen Termine 
vereinbaren, die innerhalb des Rahmens liegen.                         
 
 

. 
Ganztägig handyfreies Dillmann 
 

Die Schulkonferenz, das höchste Gremium der Schule, in dem Schüler, 
Eltern und Lehrer jeweils paritätisch vertreten sind, hat am 21.07.2025 
beschlossen, nach den guten Erfahrungen des vergangenen Schuljahrs 
das Verbot der Hand-Nutzung auf dem gesamten Schulgelände 
weiterhin aufrechtzuerhalten:  
 

 Handys sowie autonome Smart Watches und Smart Glasses 
dürfen auf dem gesamten Schulgelände ganztägig nicht 
verwendet werden und müssen deshalb auf dem gesamten 
Schulgelände grundsätzlich ausgeschaltet sein. 

 
 Mit Genehmigung der Lehrkraft kann, das Handy genutzt werden (im Klassenzimmer bzw. 

um wichtige Anrufe zu tätigen etc.)  

 Im Oberstufen-Chillmann’s dürfen die Schülerinnen und Schüler der JGen 1 und 2 sowie der 
Klassen 10abc das Handy zum selbstständigen Arbeiten nutzen (dort stehen übrigens auch 
Laptops bereit). 

 Bei Nichteinhaltung der Regeln wird das Gerät, wie bisher, im Sekretariat abgegeben und nach 
Kenntnisnahme der Eltern wieder ausgegeben (s. Hausordnung) . 

Wir bitten Sie als Eltern um Verständnis für unser Anliegen. Selbstverständlich haben Sie die 
Möglichkeit, dem Elternbeiratsvorstand oder der Schulleitung kritische Rückmeldung zu geben. Die 
Handy-Regelung kann von der Schulkonferenz jährlich modifiziert werden.                                        ./. 
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Ab Schuljahr 2025/26 in Kl. 5 – 10 KEINE privaten Tablets mehr im Unterricht 
 
Auf Antrag der Gesamtlehrerkonferenz (GLK) hat die Schulkonferenz am 21.07.2025 ebenfalls 
beschlossen, ab dem Schuljahr 2025/26 in den Klassen 5 bis 10 keine Nutzung privater Tablets im 
Unterricht mehr zuzulassen. Der Beschluss resultiert daraus, dass die Lehrkräfte im vergangenen 
Schuljahr zunehmend Ablenkung durch unerlaubtes Surfen auf den privaten Geräten, Betrugsversuche 
mit Hilfe von KI und - nicht zuletzt - den Verlust handschriftlicher Fähigkeiten beobachtet haben. Da die 
Anschaffung privater Tablets für den Unterricht insbesondere für die Eltern sehr kostenaufwändig ist, 
sollen durch die neue Regelung auch die Auswirkungen sozialer Ungleichheit zumindest im 
Klassenzimmer beschränkt werden. Mit unserer Entscheidung orientieren wir uns an pädagogischen 
Modellen, wie sie bereits in den baltischen und skandinavischen Ländern sowie in Kanada aus den 
gleichen Erfahrungen heraus umgesetzt wurden. Unterrichtsmitschriebe und Hausaufgaben sind also 
ab dem Schuljahr 2025/26 von allen Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 bis 10 wieder im Heft 
bzw. auf Papier auszuführen. Von dieser Regelung ausdrücklich ausgenommen bleiben vorerst die 
Jahrgangsstufen 1 und 2 (= Kl. 11 und 12), bei denen wir annehmen, dass sie bereits eine gewisse 
lernpsychologische Reife erworben haben. ./. 
 
Für die Jahrgangsstufe 1 planen wir für die nahe Zukunft (also noch im Verlauf des Schuljahrs 2025/26!) 
aber den Einsatz von Leihgeräten der Schule, die dann an alle Schülerinnen und Schüler des 
Jahrgangs für die Nutzung im Unterricht und zu Hause ausgegeben werden, sobald dietechnischen 
Voraussetzungen von Seiten des Schulverwaltungsamtes geschaffen sind. Dieses Modell soll dann im 
Schuljahr 2026/27 auf die gesamte Kursstufe (= Kl. 11 und 12) ausgedehnt werden. Selbstverständlich 
ist es den Kursstufenschülern weiterhin erlaubt, auf Heft oder Papier mitzuschreiben– zumal alle 
Prüfungsleistungen (d.h. alle Klausuren und Tests sowie die schriftlichen Prüfungen im Abitur) nach 
wie vor in allen Bundesländern ebenfalls handschriftlich zu absolvieren sind. 
 
Für den informationstechnischen Unterricht in diversen Fächern sowie für die digitalen Projekte und 
Aufgabenstellungen innerhalb der Unterrichtsstunden stehen weiterhin Tablet-Klassensätze zur 
Verfügung, die von den Lehrkräften jeweils ad hoc ausgegeben werden. Es muss also niemand den 
Verlust digitaler Kompetenz befürchten. 
 
Aus den genannten pädagogischen Gründen bitten wir Sie als Eltern für diese Entscheidung der 
Schulkonferenz um Verständnis und weisen abschließend noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass 
die Anschaffung eines privaten Tablets für ein Kind der Klassen 5 bis 10 des Dillmann-
Gymnasiums nicht erforderlich ist und dass der Einsatz eines solchen Geräts in der Schule in 
den Klassen 5 – 10 ab dem Schuljahr 2025/26 auch nicht mehr zugelassen wird. 
 
 

./. 
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Zentraler Nachschreibetermin für Klassenarbeiten und Klausuren  
 
Auch in diesem Schuljahr gibt es am Dillmann-Gymnasium freitags 14–15.30 Uhr wieder einen 
zentralen Nachschreibetermin für verpasste Klassenarbeiten und Klausuren. Schülerinnen und 
Schüler, die z.B. durch Krankheit eine Klassenarbeit versäumt haben, werden zu diesem zentralen 
Termin von ihrer jeweiligen Lehrkraft einbestellt, um die entsprechende Leistungsüberprüfung 
nachzuholen. Bitte beachten Sie, dass ein solcher „Nachtermin“ Vorrang haben muss vor allen 
privaten Terminen. Das Fehlen bei einem angesetzten freitäglichen Nachtermin ist ebenso mit einem 
Entschuldigungsersuchen zu begründen wie am eigentlichen Klassenarbeitstag. 
 

Modifiziertes Entschuldigungsverfahren 

Nach einer vom Kultusministerium beschlossenen Novelle der sogenannten „Schulbesuchsverord-
nung“ genügt es jetzt, wenn die Erziehungsberechtigten ihr Kind telefonisch oder per E-Mail 
krankmelden. Ein vom Erziehungsberechtigten unterzeichnetes, schriftliches  Entschuldigungs-
ersuchen binnen drei Tagen, wie es bisher verlangt wurde, ist nun nicht mehr erforderlich. 

Am Dillmann-Gymnasium gilt daher ab sofort folgendes Verfahren:  

Bei Krankheit benachrichtigen die Erziehungsberechtigten am ersten Tag der Erkrankung vor Beginn 
der ersten Stunde das Sekretariat telefonisch oder per-E-Mail und geben die voraussichtlichen 
Dauer des Fehlens an. Die Krankmeldung muss zwingend über das Sekretariat erfolgen - nicht über 
die einzelne Lehrkraft !. Gemäß der novellierten Verordnung behält sich die Schule allerdings vor, bei 
Auffälligkeiten ein handschriftlich unterzeichnetes Entschuldigungsschreiben einzufordern. 
 

Tischtennisschläger im Sekretariat 

Noch eine gute Nachricht zum Schluss: Unsere Tischtennisplatten auf dem Schulhof werden im 
Sommer wie im Winter gerne genutzt. Für Schülerinnen und Schüler, die ihr Sportgerät gerade nicht 
dabei haben, stellen wir deshalb jetzt Tischtennisschläger zur Verfügung, die gegen ein Pfand bei 
Frau Arnold entliehen werden können.  

 
 
 
 

 
 

Herzliche Grüße – bis bald bei den Elternabenden!  

Ihr 
 
 
 
Manfred Birk 
Oberstudiendirektor 

PS: Diesen Brief sowie 
die „Dillmann-Termine“ können Sie 

auch auf unserer Homepage 
  www.dillmann-gymnasium.de 

nachlesen. 


